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Vielfalt

Liebe Leserinnen und Leser,

Waldbrände im Westen und Osten Europas, der Anschlag auf den Christopher Street 
Day (CSD) in Berlin…: Während ich diese Zeilen schreibe, ist viel los in Europa und 
um uns herum. Und die Nachrichten berühren. Denn es geht um Menschen, deren 
Leben bedroht ist, es geht um die Freiheit der Gesellschaft, es geht um eigene Ängste 
und den eigenen Blick auf die Welt.

Dazu passt das Thema der Monate September und Oktober in unseren Kirchen 
in ganz Europa. Denn vom 01. September bis zum 04. Oktober ist 
ökumenischer Schöpfungsmonat – im ersten Moment klingt das unspektakulär, 
gibt aber reichlich Anlass, den Fragen des Sommers nachzugehen: Wie ist das mit 
der eigenen Haltung zum Thema „Vielfalt“? Wie ist das mit der Bewahrung der 
Schöpfung und Gottes Treue?

Am 04. Oktober endet der Schöpfungsmonat mit einem Jubiläum. Es ist der 800. 
Todestag des Franz von Assisi. Im berühmten Sonnengesang besingt er die von 
Gott geschaffene Welt in geschwisterlicher Verbundenheit. Er dichtet und singt. 
Gerade dieser Ton des Hinschauens, der Nachdenklichkeit und des Lobes Gottes 
bietet sich an, sich selbst mit der eigenen Stimme einzustimmen in die Tonlage 
und Hoffnung dieses altehrwürdigen Gottesmannes und der Kraft der Natur 
nachzuspüren. Das hilft, sich trotz aller schwierigen Umstände getragen zu fühlen 
durch die Begleitung, das Aushalten und die Zuversicht anderer.

Ich möchte Sie einladen, durch diesen Monat mit uns mitzugehen. Sie sind gerne 
gesehen bei uns! Denn Ihre Stimme, Ihr Gesicht, Ihre Meinung, Ihre Ängste, 
Sorgen und Hoffnungen sind wichtig und willkommen im Konzert der 
anderen – eingebunden in die Trost- und Hoffnungslieder der biblischen und 
christlichen Überlieferung.

Einer, dessen Stimme fest dazugehört, ist Franz 
von Assisi. Sein Sonnengesang beginnt so: 
Höchster, allmächtiger, guter Herr, dein ist das 
Lob, die Herrlichkeit und Ehre und jeglicher Segen. Ob 
auch Sie hineinfinden können in das Lob Gottes?

Für die kommenden Monate grüßt Sie
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Ihr Pfarrer Christian Röhling 
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am 21. Juni 2026

Am 21. Juni 2026 wurde Marcella von Uthmann in einem Ordinations-
gottesdienst in ihr neues Amt eingeführt. Nach zwei Jahren Ausbildung darf sie 
nun ehrenamtlich dieselben Aufgaben erfüllen wie ein Pfarrer; sie darf Taufen, 
Beerdigungen und Hochzeiten durchführen, das Abendmahl feiern und 
natürlich „normale“ Gottesdienste abhalten.

In ihrer Ordinationsansprache ging Superintendentin Dr. Barbara Schwahn auf 
die Bedeutung des Lichts im christlichen Glauben ein. Die Predigt von Marcella 
von Uthmann drehte sich auch um das Licht, das nur leuchten kann, wenn es 
reflektiert wird.

Die Ordination erfolgte dann durch die Superintendentin mit dem Segen durch 
Handauflegung. Es folgten Segensworte der Assistierenden und Votierenden.

Nach einigen Grußworten klang der Gottesdienst mit dem Lied „Lobe den 
Herrn, meine Seele“ aus. 

Es war insgesamt eine sehr feierliche Veranstaltung, die der Bedeutung des 
Anlasses gerecht wurde.

Almut Molls
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Konfirmation 2026 
Am 09./10. Mai 2026 haben wir in der Christuskirche Konfirmation gefeiert. 
Insgesamt wurden 30 Konfirmandinnen und Konfirmanden konfirmiert. Zum 
Auftakt des Festwochenendes kamen alle Familien mit den Konfis zum 
Abendmahlsgottesdienst am Vorabend der Konfirmation zusammen. In diesem 
Gottesdienst wurden mit Niklas Brug und Philipp Hertel auch zwei Konfis getauft. 

Am nächsten Tag fand die Konfirmation in zwei Gottesdiensten statt, um allen 
Gästen die Möglichkeit zu geben, am Gottesdienst teilzunehmen. Unsere Kirche ist 
groß, kommt an solchen Tagen dann aber doch an ihre Grenzen. Nach den 
eineinhalb Jahren Konfirmandenunterricht war das Fest der krönende Abschluss. 
Konfirmandenunterricht ist ja für viele Konfis eine Zeit intensiven kirchlichen 
Erlebens, aber eben oft ein Erleben auf Zeit, weil organisch mit der Konfirmation 
eine Phase zum Abschluss kommt.

Unsere zweite Tour führt uns ebenfalls entlang des Bergischen 
Jakobswegs von Wermelskirchen zum Altenberger Dom.
Wir beginnen unsere Tour am historischen Marktplatz in Wermelskirchen. 
Von dort führt uns der Weg hinab ins Eifgenbachtal, vorbei an alten Mühlen 
weiter ins Dhünntal und schließlich nach Altenberg mit seinem schönen Dom, 
unserem Tagesziel. Auf der Strecke besteht an vielen Orten Anschluss an den 
lokalen Wanderbus.

Die Anreise erfolgt bei beiden Touren mit dem Auto. Bei Bedarf 
können Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Zwecks Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bei Nina 
Heckermann (0176-83606819 oder nina.heckermann@gmail.com).
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Christian Röhling

Mit Jugendleitung Elke Schöller 
(Bild unten links) ist allerdings 
mehr möglich. Mit dem 
Jugendtreff freitagabends und 
den Teamer-Treffen am Diens-
tagabend gibt es wieder Brücken 
in eine mögliche neue intensive 
Phase als Jugendliche in un-
serer Kirche. Alle Konfis wur-
den für ihren Weg als junge 
Christen durch das Leben durch 
Gottes Segen gestärkt. 
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Ein gutes Frühstück nährt den Körper, aber die Gemeinschaft nährt die Seele!

Über Jahre hinweg haben Frau Renate Idecker (2. v. r.) und Frau Karin Schrick (2. 
v. l.) mit ihrem ehrenamtlichen Einsatz zum Gelingen unseres monatlichen
Gemeindefrühstücks beigetragen. Sie haben im Hintergrund die Fäden gezogen,
vorbereitet und dafür gesorgt, dass sich jeder Gast rundum wohlgefühlt hat. Vom
Brötchenschneiden bis hin zum Aufräumen: Dank ihrer Tatkraft und
unkomplizierten, freundlichen Art war es eine Freude, sie in unserem Team zu
haben!

Für ihre wertvolle Unterstützung in all den Jahren sagen wir an dieser Stelle von 
ganzem Herzen: DANKE! Aus Altersgründen möchten Frau Idecker und Frau 
Schrick nun etwas kürzertreten, und wir freuen uns darauf, sie in Zukunft als 
teilnehmende Gäste beim Gemeindefrühstück verwöhnen zu können!

Ebenso freuen wir uns, dass sich Frau Susanne Allpas (3. v. r.) und Frau Nina 
Heckermann (Bildmitte) bereit erklärt haben, die Nachfolge der beiden anzutreten. 
Bei unserem letzten Gemeindefrühstück im Juli konnten wir sie bereits ganz 
herzlich in unserem Team begrüßen! Auch ihnen an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für ihre Bereitschaft, sich zukünftig mit ihrer Zeit und Energie dafür 
einsetzen zu wollen, dass sich alle Gäste willkommen und wohl fühlen!

Maria Wöhler
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Jahrgang: Konfirmandenunterricht 2026-2028

Der neue Jahrgang Konfirmandenunterricht (Konfirmation: Frühjahr 2028) beginnt 
nach den Herbstferien – und zwar mit einer Übernachtungsaktion vom 07. auf den 
08. November 2026.

Die Begrüßung der neuen Konfis findet im Rahmen des Taizé-Gottesdienstes am
08. November 2026 um 17.00 Uhr in der Christuskirche statt.

Zur Infoveranstaltung sind alle interessierten Konfis und Eltern am Montag,
28. September, um 19.00 Uhr in die Ev. Christuskirche Krefeld-Ost herzlich
eingeladen.

Für Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Röhling: christian.roehling@ekir.de.

Konfi-Lympics
Am 12. September 2026 finden die ersten Konfi-Lympics in der Familienstätte 
Bruckhausen statt.

Im Mittelpunkt der Konfi-Lympics steht die biblische Geschichte von Mose. Der Tag 
beginnt mit einem gemeinsamen Jugendgottesdienst. Dann werden die Konfis fast 
aller Krefelder Gemeinden in Teams in ganz verschiedenen Spielen – 
z. B. Seifenrutschhockey oder Eiswürfelschmelzen – gegeneinander antreten.
Dabei erleben die Konfis die Geschichte von Mose anhand der Spiele nach. So
erleben sie z. B., wie es ist, Mose aus dem Fluss zu „angeln“. Bei den
Spielen sind ganz unterschiedliche Fähigkeiten gefragt: Kraft, Geschick, Kreativität
oder Köpfchen. Für Mittagessen und Verpflegung ist gesorgt.

Schon jetzt gilt ein großer Dank dem Vorbereitungsteam, bestehend aus 
Jugendleitenden und Pfarrpersonen, und den ehrenamtlichen Jugendlichen sowie 
der Familienstätte Bruckhausen und deren Mitarbeitenden für die gute 
Zusammenarbeit und Vorbereitung. Wir freuen uns sehr, euch Konfis bei den 
Konfi-Lympics zu begrüßen.

Pfr. Ruben Voß
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Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!

In Folge der hitzebedingten Verschiebung des Sommerfestes unserer Gemeinde sind 
wir mit unserem Musicalprojekt in die Verlängerung gegangen!

Zur Aufführung am Samstag, 19. September 2026, um 14.00 Uhr

als Startschuss zu unserem Gemeindefest laden wir hiermit herzlich ein! Wir freuen 
uns auf Sie!

Jugendleiterin Elke Schöller mit Team 
& Kirchenmusikerin Maria Wöhler
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Gartenaktion
Hallo zusammen,

ich plane eine Gartenaktion. Stattfinden soll diese am 07. November 2026 ab 09.00 Uhr 
bis ca. 12.00 Uhr. Dabei geht es um die Außenanlage rund um die Kirche (Rückschnitte, 
Unkraut jäten und Umpflanzungen).

Wer sich vorstellen kann, dabei zu helfen, melde sich bitte unter folgender 
Telefonnummer an: 01578/4671740.

Lutz Nitschmann, Küster



Aktuelles zu allen Terminen der Gemeinde Krefeld-Nord finden Sie auch auf der 
Homepage: www.krefeld-nord.ekir.de
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Pfr. Christoph Tebbe

Mitteilungen aus Krefeld-Nord
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Gottesdienste in der Christuskirche: 
Sonntags, 09.45 Uhr

Taufe 
Nach Absprache

Gottesdienstnachgespräch 
mit Pfr. Röhling
13. September
18. Oktober
22. November

Gottesdienste mit dem 
Familienzentrum
04. Oktober (Erntedank, 10.30 Uhr) 

Gottesdienste in den Altenheimen 
am Tiergarten: 
in der Regel mittwochs
Günther-Böhringer-Haus: 11.15 Uhr 
Karl-Bednarz-Haus: 10.15 Uhr
02. September,
14. Oktober (Erntedank, mit 
Abendmahl),
21. November (Ewigkeit)

Abendmahl 
siehe Predigtplan S. 18/19

Gottesdienst für Groß und Klein 
jeweils um 10.30 Uhr:

Gottesdienste mit der 
Grotenburgschule
Alle zwei Wochen dienstags, 
8.00-8.35 Uhr:
03. September
(Einschulungsgottesdienst),
15. September, 29. September,
13. Oktober, 03. November,
17. November

Gottesdienste im Altenheim 
Wilhelmshof: 
Donnerstags, 10.30 Uhr
24. September,
15. Oktober (Erntedank, mit
Abendmahl),
21. November (15 Uhr, Ewigkeit)
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Bücherei
Sonntags nach dem Gottesdienst 
(ca. 10.45) bis 11.45 Uhr, Mittwochs 
15.30-17.00 Uhr (außer an 
Feiertagen)
( 59 95 52; E-Mail:
gemeindebuecherei@christus-kirche.de

Chor
Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
in der Kirche
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Dienstag im Monat
um 20.00 Uhr im Foyer der Kirche, 
Infos bei Susanne Mölleken,
( 64 44 563

Kinderchor
für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Aktuelle Projekte siehe Website 
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Txoko – Männer kochen
Freitag, 25. September, 18.00 Uhr 
Anmeldung bis zum 21. September, 
18.00 Uhr Herr Urban, ( 59 27 42
E-Mail: wolfgang-urban@gmx.de

Zeit für Spiele
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr 
Herr Nitschmann, ( 59 97 97
E-Mail: lunits@gmx.net

In der Kirche Im Foyer der Kirche bzw. 
auf dem Kirchvorplatz

Jeden Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr: 
Waffeln, selbstgebackener Kuchen, 
Kaffee- und Teespezialitäten...

Im Gemeindehaus
Blockflötenensemble
14-tägig donnerstags um 10.30 Uhr
Frau Hammelrath, ( 59 31 54

Gemeindefrühstück
07. September, 05. Oktober,
02. November
9.00-11.00 Uhr im Gemeindehaus
Um Voranmeldung jeweils bis Donnerstag
wird gebeten. Kosten: 6,00 Euro/Person.
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Männerkreis – lebendige Gespräche 
über interessante aktuelle und politische 
Themen – auch in christlicher Hinsicht. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
Dienstags, 10.00 Uhr
N. N.

Seniorentreff
Mittwochs, 14.30-16.30 Uhr,
Frau Heyne, Frau Wöhler
Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60

Unter der Kirche
Bastel- und Handarbeitsgruppe 
Termine nach Absprache
Frau Bessel-Thürmann, ( 50 39 52
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Neues aus dem Familienzentrum

Seit einiger Zeit gibt es in unserer Gemeinde wieder eine Eltern-Kind-Gruppe 
für Kinder unter 2 Jahren. Da wir im Familienzentrum in der gewünschten 
Zeit keine Räume anbieten können, finden die Termine der Gruppe jetzt 
freitags ab 09.00 Uhr in einem Konfirmandenraum der Christuskirche statt. 
Eine Mutter aus dem Familienzentrum hat die Koordination der Gruppe 
übernommen. Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im 
Familienzentrum unter der Telefonnummer 591436; ich leite Ihre Anfrage 
gerne weiter.

Da das Platanen-Café von einigen Familien des Familienzentrums 
besucht wird und wir auch einen Beitrag zum Café leisten möchten, haben 
wir die Miete für die Kaffeemaschine und die Kosten für den Kaffee 
übernommen. Das Team des Platanen-Cafés freut sich über Verstärkung. 
Sollten Sie Lust haben, dort zu helfen, melden Sie sich gerne bei Herrn 
Nitschmann.

Wie in den letzten Jahren verließen uns zum 31. Juli die Vorschulkinder. Einen 
Abschiedsgottesdienst haben wir am 10. Juli in der Christuskirche gefeiert. 
Eine Woche später sind wir mit einem Bus zum Irrland nach Kevelaer 
gefahren und haben dort mit den Kindern einen wunderschönen Tag 
verbracht. Der Förderverein des Familienzentrums hat die Kosten für 
diesen Ausflug übernommen. Vielen Dank dafür! Abends haben 
die Kinder mit einigen Kollegen im Kindergarten übernachtet.

Nun warten wir auf die neuen Kinder, die bald in unser Haus kommen und in 
drei bis vier Jahren auch solch ein Abenteuer erleben werden.

Heike Hübner, Leitung
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Ökumenisches Friedensgebet

Jeden Samstag beten wir um 12.00 Uhr in der Alten Kirche gemeinsam 
für den Frieden. Das Friedensgebet wird von Geistlichen aus der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen getragen. Jedes Friedensgebet wird an 
Orgel oder Klavier begleitet

„Das Leben ist nicht fair – Glaube, Grönemeyer, Gott“
Festveranstaltung am Reformationstag
31. Oktober, 18.00 Uhr, Friedenskirche

Wie können wir heute noch so von Gott reden, dass wir verstanden werden? Und 
zwar nicht nur mit dem Kopf, sondern mit dem Herzen – damit Menschen die 
gute Botschaft Gottes wirklich auch unter die Haut geht.

„Man müsse den Menschen nur aufs Maul schauen“, war Martin Luthers Devise. 
Und er schreibt Lieder zu eingängigen Melodien. Glaube geht ins Ohr, dann ins 
Herz: „Ich trag dich bei mir, bis der Vorhang fällt!“ Eine tragfähige Beziehung, 
die auch in und durch Krisen trägt, lebenslang. Obwohl: „Das Leben ist nicht 
fair“, doch „ich bin zu träge, um aufzugeben.“

Herzliche Einladungen zu 
Veranstaltungen der 
Citykirche Krefeld 

Dieses Jahr machen wir uns am Reformationstag 
auf eine Spurensuche ganz anderer Art. Wir 
suchen in den Liedern und Texten von Herbert 
Grönemeyer nach einer Sprache, die geeignet ist, 
den Glauben neu und zeitgemäß zur Sprache zu 
bringen. Gerade dann, wenn nicht explizit von 
Gott die Rede ist, können wir doch nach 
Anschlüssen suchen, um Menschen, denen die 
Musik Herbert Grönemeyers vertrauter ist als 
biblische Texte, neu zu erreichen.
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musikalisch gestaltet mit einem Projektchor unter Leitung der 
Stadtkirchenkantorin Christiane Böckeler, der Hülser Gemendepfarrerin Natalie 
Jahn und Citykirchenpfarrer Falk Schöller. Die Sängerinnen und Sänger der 
Krefelder Kirchenchöre werden dann anschließend im Kultur.Punkt vom 
Vorsitzenden des Gemeindeverbandes, Pfarrer Marc-Albrecht Harms, für ihr 
Engagement ausgezeichnet.

Falk Schöller

Um 19.00 Uhr wird dann Philipp Holstein, 
Leiter der Kulturredaktion der Rheinischen 
Post und des Schwerpunkts Musik & Text 
am Institut für Musik und Medien der 
Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf, 
uns mitnehmen zu einer Spurensuche nach 
Glaube, Grönemeyer, Gott.

Im Anschluss lädt der Evangelische Gemeindeverband zu Gespräch, Diskussion 
und Empfang ein.

Herzliche Einladung! 
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Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst (ca. 10.45 Uhr) bis 11.45 Uhr 
Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Liebe Nutzerinnen und Nutzer unserer Gemeindebücherei,

heute möchte ich euch und Ihnen neue Kinder- und Jugendbücher vorstellen, die 
bei uns zu finden und natürlich auch für alle Erwachsenen zu empfehlen sind:

Birdie - ein Roman für Kinder ab ca. 9 Jahren von J. P. Rose hat mir ganz 
besonders gefallen (er steht auch auf der aktuellen Auswahlliste für 
den Deutschen Jugendliteraturpreis). Birdie ist die Tochter eines schwarzen 
US-Soldaten und einer Engländerin. Sie wächst im konservativen Nord-England 
der 50er Jahre zunächst in einem Waisenhaus auf (die Thematik erinnert mich 
an das Buch „Stay away from Gretchen“). Sie wird von ihrer Großtante, die 
in einem kleinen Bergarbeiter-Dorf wohnt, aufgenommen, hat es aber zunächst 
als einzige „Person of color“ im Ort sehr schwer, wo sie auf viele Vorurteile 
trifft. Im Bergwerk findet Birdie ein verlassenes Grubenpony und freundet sich 
mit ihm an; das gibt ihr Halt und Lebensmut. Das Buch vermittelt interessante 
Informationen zur Situation der Mütter von „brown babies“ in den 50er 
Jahren sowie zur englischen Kohleindustrie und den Grubenponies. Kein 
typisches „Pferdebuch“, obwohl das Cover das vermuten lässt, sondern eine 
berührende Geschichte über Zugehörigkeit, Rassismus und eine 
außergewöhnliche Freundschaft. Zu finden bei den Kinderromanen.

Für die gleiche Altersgruppe ist der neue Roman von Sara Pennypacker (Autorin 
der beiden genialen „Pax“-Bücher): Das Glück liegt hinter der Hecke. Das 
Mädchen Leeva wächst allein bei Eltern auf, die sich überhaupt nicht für sie 
interessieren, sondern nur danach streben, Ruhm und Geld zu vermehren. Zum 
Glück findet Leeva einen Weg hinaus aus diesem engen und traurigen 
Dasein. Ein wunderbares Buch über Freundschaft, Familie und die Freude am 
Lesen.
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Auch der große Ferdinand von Schirach hat ein Kinderbuch geschrieben: 
Alexander. Der Junge aus dem griechischen Ort Kaliste macht sich auf den Weg in 
die Hauptstadt, um herauszufinden, welche Regeln für ein friedliches menschliches 
Miteinander wichtig sind. Dank etlicher völlig verschiedener Ratgeber kommt er 
den Prinzipien der Demokratie auf den Grund. So wichtig – für Kinder wie 
Erwachsene!

Für Jugendliche habe ich von der Jugendliteraturpreis-Liste ausgewählt:
The bitter side of sweet von Tara Sullivan – zumal es sowohl von der Kritikerjury 
als auch von der Jugendjury vorgeschlagen wurde. Es ist harte Kost, weil es um 
Kindersklavenarbeit beim afrikanischen Kakaobohnen-Anbau geht. Nach der 
Lektüre kauft man nur noch Schokolade mit dem Fairtrade-Siegel!

Selbstverständlich findet ihr/finden Sie auch etliche neue Titel für die Kleinen: 
Beim ersten Lesealter gibt es zwei neue Krimis aus der Reihe Die Schule der 
magischen Tiere ermittelt, bei den Bilderbüchern ein lustiges über Gute-Laune-
Typen und Miesmacher: Ein herrlicher Tag, sagte das Huhn und Ganz am Anfang 
war der Ball (siehe Literaturpreisliste) – eine köstliche Hommage an das 
Fußballspielen. Bei den Sachbilderbüchern gibt es neu ein wundervolles zur 
Naturwissenschaft: Ich mag Physik. Selbstverständlich haben wir auch das neue 
Buch aus der Zusammenarbeit von Paul Maar und Erhard Dietl, das die Olchis und 
das Sams zusammenbringt: Die kaputte Wunschmaschine. Und viele andere 
mehr…

Tolle (Vor-)Lesestunden und viel Spaß damit wünscht

Petra Düro-Förster

P.S. Außerdem möchte ich an unseren toll sortierten Flohmarkt erinnern, der Ihnen 
auch außerhalb der Öffnungszeiten der Gemeindebücherei zur Verfügung steht. 
Dort kann man etliche Schätzchen aus Schenkungen finden – neuerdings auch 
Krimis in englischer Originalsprache! Gegen eine kleine Spende einfach 
mitzunehmen... :-)
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„Kirchenführung – zeitgenössische Kunst in Pax Christ – 
Führung im Dialog mit Thomas Janzen“

Samstag, 10. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Treffpunkt an der Pax-Christi-Kirche, Glockenspitz 265

Um Voranmeldung bis 02. Oktober wird gebeten über das Gemeindebüro oder 
per Churchdesk (siehe QR -Code).

Die Pax-Christi-Kirche ist eine katholische Kirche auf der Grenze zwischen den 
Krefelder Stadtteilen Bockum und Oppum. Sie verbindet auf eine einzigartige 
Weise Sakralbau und Ästhetik. Jedes Exponat erzählt seine eigene Geschichte. 
Besonders bekannt ist das „Chichicastenangno“, das „Nagelboot“ von Günther 
Ueckers.

Über die Grenzen Krefelds hinaus reicht der Ruf der Kirche. Aber waren Sie selbst 
schon einmal in ihr? Und können Sie aus eigener Anschauung und Erfahrung 
berichten?

Dazu gibt es jetzt Gelegenheit: mit Thomas Janzen, der nicht nur ausgewiesener 
Kunstexperte ist, sondern es auch versteht, mit Liebe zu Gebäude und Exponaten 
Besuchern und Besucherinnen Verständnis für die Kunst zu erschließen. Er lädt 
ausdrücklich alle Interessierten ein – insbesondere diejenigen, die mit unserer 
Christuskirche verbunden sind.

Seien Sie herzlich willkommen zur Herbstführung in Pax-Christi!

Christian Röhling
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Wann? Freitag, 13. November 2026, 19.30 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) 
Wo? Gemeindesaal der Christuskirche, Schönwasserstraße 104 
Eintritt: 10,00 Euro

Niederrhein – ein Reisetraum

„Am schönsten ist der Niederrhein, wenn man ihn nicht sieht. Er ist wie eine 
schöne Frau, die noch etwas anhat. Er hat immer etwas zu verbergen, zu 
verstecken, zu verheimlichen...“

Eigentlich sollte es vom Düsseldorfer Flughafen aus nach Australien gehen. 
Doch der Flieger hat Verspätung, der Schlaf übermannt den Reisenden, und auf 
einmal kommt alles ganz anders, als man denkt...: Über Xanten, Appeldorn,
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Kevelaer, Geldern, Straelen und Moers schwebend findet sich der Zuschauer 
wieder auf der abenteuerlichen Suche nach dem legendären „Satz der lieben 
Jungen“.

Auf der verschmitzt verschachtelten Reiseroute trifft der Traumreisende im 
Xantener Amphitheater auf einen winzigen Römer und einen spanischen 
Kampfstier von der Größe eines Meerschweinchens, feiert eine ausgelassene 
Beach-Party an der Xantener Südsee, begegnet über Appeldorn einem äußerst 
ungewöhnlichen Astronauten und lernt in Kevelaer einen wahrhaft weisen 
Wahnsinnigen kennen. Eine multikulturelle Pflanzengesellschaft überzeugt in 
den Gelderner Feldern selbst die konservative Kopfweide Klara und die 
starrsinnige Stieleiche Ewald. Sogar der weltberühmte afroskandinavische 
Komponist Haliflö Halgrimsson konvertiert beim Moerser Jazzfestival zum 
Niederrhein, und am Ende löst sich das Rätsel der Reise auf in den Tiefen der 
niederrheinischen Sümpfe, dort, wo der Nebel vor dem Nichts noch viele 
Geheimnisse birgt.

„Das, was dahinter ist, ist das Schönste, was es gibt... Das ist die wahre Erkenntnis 
des Niederrheiners, und eine andere braucht er nicht.“

Wulf Strater
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Wir gratulieren ganz herzlich allen Gemeindegliedern, die im 
September, Oktober und November ihren Geburtstag feiern!
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Aus Datenschutzgründen verzichten wir 
auf der Homepage auf die Veröffent-
lichung von personengebundenen Daten. 
Sie finden bei Interesse die Daten im 
gedruckten Gemeindebrief.
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Kirche			

Pfarrer	

Gemeindebüro		

Evangelische Christuskirche Bockum, 
Schönwasserstr. 104, www.christus-kirche.de

Küster	

Schönwasserstr. 104,  59 10 60, Fax: 59 95 23
E-Mail: gemeindebuero@christus-kirche.de
Öffnungszeiten:	Mo.	+	Mi.,	09.30–11.00	Uhr
(außerhalb der Schulferien)
Lutz	Nitschmann,	Schönwasserstr.	104,
( 59 97 97, 01578-46 71 740 (außer Freitag)

Organist/ in		

Familienzentrum	

Jugendarbeit	

Seniorenarbeit		

E-Mail: lunits@gmx.net

Maria Wöhler, ( 15 93 04,
Hannes Joachimi, ( 59 83 15
Leiterin: Heike Hübner 
Germaniastr. 135,   59 14 36
www.kita-bockum.de, E-Mail: kita-bockum@ev-gv.de
Leitung:	Elke Schöller
UdK	Schönwasserstr.	104,	( 51 89 287, 0157-75987740, 
E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

Ursula	Heyne,	Maria	Wöhler
Kontakt:	Gemeindebüro,	( 59 10 60

Ambulanter Pflegedienst	Westwall 32-34, ( 6 75 75
der Ev. Altenhilfe	
Altenheime	 Am Tiergarten: Tim Dydyk

Günter-Böhringer-Haus, Kaiserstr. 58a, ( 84 60
Karl-Bednarz-Haus, Rote-Kreuz-Str. 29, ( 58 30
Wilhelmshof: Swetlana Geck
Wilhelmshofallee 110, ( 58 70

Altenheimseelsorge	 Pfarrerin Angelika von Leliwa, ( 15 94 72
Gemeindeverband	 Ev. Gemeindeverband

Westwall 40, 47798 Krefeld, ( 47 94 60
www.gemeindeverband-krefeld.de

Kirchenkreis	 Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen
An der Pauluskirche 1, 47803 Krefeld, ( 76 90 0
www.ev-kirche-krefeld-viersen.de

Christian Röhling
Taubenstr. 11,  59 67 48 + 0174-37 21 715
E-Mail: christian.roehling@ekir.de
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